
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/159422 vom 26.04.2024]

Objekt: Byzanz: Philippicus

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Frühmittelalter

Inventarnummer: 18222065

Beschreibung
Graffito auf der Rückseite.
Vorderseite: Büste des Philippicus (Bardanes) mit Krone in der Stola (loros). Er hält in seiner
r. Hand einen Kreuzglobus und in seiner l. Hand ein Adlerzepter.
Rückseite: Kreuz auf Globus. Im r. F. ein Graffito.
Graffito: Eingeritzte Markierung mit einer Aussage im zeitgenössischen Umfeld.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 2.23 g; Durchmesser: 18 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 711-713 n. Chr.
wer
wo Konstantinopolis

Beauftragt wann
wer Philippikos Bardanes (-713)
wo

Besessen wann
wer Kaiser-Wilhelm-Museum Krefeld
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

https://smb.museum-digital.de/object/159422


wer Philippikos Bardanes (-713)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Osteuropa

Schlagworte
• Christliche Ikonographie
• Frühes Mittelalter
• Frühmittelalter
• Gegenstempel, Erasionen u.a
• Gold
• Kaiserin
• Mittelalter
• Münze
• Porträt
• Semissis
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